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Gold, Marmor, bemalte
Decken: Das Café Ro-
yalty in Cádiz wirkt

wie ein Palast aus dem frühen
20. Jahrhundert. Tatsächlich
blickt der Ort auf eine außer-
gewöhnliche Geschichte zu-
rück.
Wer durch die engen Gassen

der Altstadt von Cádiz schlen-
dert, rechnet mit Tapasbars, far-
benfrohen Häusern und einem
gelegentlichen Blick auf den At-
lantik – aber kaum mit einem
Café, das eher an einen königli-
chen Palast erinnert.
Doch ebendieses wartet an

der Plaza de la Candelaria. Das
Café und Restaurant Royalty ist
ein Ort voller Goldverzierun-
gen, Spiegel und Deckengemäl-
de, der Besucherinnen und Be-
sucher direkt ins Spanien der
Belle Époque katapultiert.

Café Royalty in Cádiz: Ein Ort
für Künstler und Intellektuelle
Schon beim Betreten wirkt das
Café, als ob die Zeit stehen ge-
blieben wäre. Das Licht fällt
weich auf die grün gestrichene
Holzvertäfelung, Kellnerinnen
schieben silberne Servierwagen
durch den Saal. Stuck zieht sich
über Bögen und Säulen, korin-
thische Kapitelle rahmen die
Wände ein, dazwischen blitzen
Marmordetails und große Spie-
gel mit floralen Ornamenten
hervor. Die aufwendig bemalte
Decke ist das Werk von Felipe
Abarzuza, der auch das bekann-
te Gran Teatro Falla in Cádiz ge-
staltete.
Eröffnet wurde das Café im

Jahr 1912, als Cádiz das Jubilä-
um der spanischen Verfassung
feierte, die1812 inKraft trat.Der
Geschäftsmann Gómez Doreé
wollte einen Ort schaffen, der
Eleganz, Kultur und städtisches

Das vielleicht schönste Café Spaniens befindet sich in Cádiz. FOTO: REISEREPORTER

Lebenmiteinander verband.Die
Idee ging auf: Das Café Royalty
entwickelte sich schnell zu dem
gesellschaftlichen Treffpunkt
der Stadt. Politiker, Schriftstel-
ler, Musiker und Intellektuelle
gingen hier ein und aus.
Doch wie viele glamouröse

Orte Europas blieb auch das
Café Royalty nicht von den Er-
eignissen der Geschichte ver-
schont. Als 1936 der spanische
Bürgerkrieg begann, schloss das
Café seine Türen. In den folgen-
den Jahrzehnten diente das einst
prachtvolle Lokal als Lagerhalle
und als Eisenwarenladen – bis
dasGebäude schließlich fast ver-
gessen war.

Neustart des Cafés Royalty
nach 70 Jahren
Dornröschenschlaf
Erst 2008wurde dasCaféwieder
zum Leben erweckt. Die neuen
Besitzer entschieden sich für
eine aufwendige Restaurierung,
die dem historischen Original
bis ins Detail gerecht werden
sollte. Unter den funktionalen
Einbauten kamen originale
Stuckarbeiten, Marmorelemen-
te und Wandverzierungen wie-
der zum Vorschein, die sorgfäl-
tig rekonstruiert wurden. Dafür
arbeitete das Restaurationsteam
mit denselben Techniken und
Materialien wie zu Beginn des
20. Jahrhunderts.
Heute gilt das Café Royalty als

eines der außergewöhnlichsten
historischen Restaurants Spa-
niens. Dazu kommt die beson-
dere Atmosphäre der Lage: Nur
wenige Schritte entfernt rauscht
der Atlantik, während drinnen
noch immer derGeist vergange-
ner Zeiten spürbar ist.

Café bietet ausgezeichnetes
Frühstück und regionale
Spezialitäten
Auch kulinarisch passt das Café
perfekt zu seinem opulenten
Ambiente. Besonders beliebt ist
das von „Condé Nast“ ausge-
zeichnete Royalty-Frühstück,

Frühstücken wie Könige: Dieses Café in
Cádiz zählt zu den schönsten Spaniens

Jahrzehnte diente das Lokal als Lagerhalle und Eisenwarenladen

das mit Brot, Eiern, Schinken,
Würstchen, Pancakes, Crois-
sants, Früchten und Champag-
ner keineWünsche offenlässt.
Auf der Karte des Restaurants

stehen zudem andalusische
Klassiker mit hochwertigen re-
gionalen Zutaten: Roter Thun-
fisch aus Almadraba-Fang, Gar-
nelen aus Sanlúcar oderRetinto-
Rind aus derRegion.Dazukom-
men kunstvoll angerichtete Ta-
pas, riesige Stücke hausgemach-
ten Kuchens und eine Cocktail-
karte, die fast so elegant wirkt
wie der Speisesaal selbst.
Preislich liegt das Royalty

zwar deutlich über den meisten
Tapasbars derAltstadt, bleibt für
die besondere Atmosphäre aber
überraschend zugänglich. Früh-
stück ist ab 10 Euro erhältlich,
samt frisch gepresstem Oran-
gensaft und Kaffee. Ein Stück
Kuchen liegt preislich bei 7,50
Euro, die Tapas kosten zwischen
5 und 8 Euro. Cocktails können
für 12 Euro geschlürft werden.
Ein Vier-Gänge-Menü wird für
55 Euro angeboten, das größere
Degustationsmenü für 90 Euro
pro Person.

Café Royalty: Alle Infos
für deinen Besuch
Das Café Royalty liegt mitten in
der Altstadt von Cádiz an der
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Plaza de la Candelaria und ist
daher am besten zu Fuß erreich-
bar. Geöffnet ist das historische
Café täglich von 10 bis 23 Uhr.
Das Restaurant hat jeweils zwi-
schen 13und 16Uhr sowie ab 19
Uhr geöffnet.
Neben Frühstück und klassi-

schenKaffeespezialitäten stehen
auch Tapas, traditionelle anda-
lusische Gerichte, hausgemach-
terKuchenundCocktails aufder
Karte.
Wer hier frühstückt, Kaffee

trinkt oder zu Abend isst, be-
zahlt nicht nur für das Essen –
sondern vor allem für das Ge-
fühl, für ein paar Stunden in das
Spanien des frühen 20. Jahrhun-
derts einzutauchen.
Trotz der luxuriösen Atmo-

sphäre ist ein Besuch unkompli-
ziert möglich. Wer die prunk-
vollen Räume in Ruhe erleben
möchte, kommt ambestenunter
der Woche oder am frühen
Nachmittag vorbei. Reservie-
rungen für das Restaurant sind
zwar nicht zwingend nötig, zum
Abendessen oder für mehr als
vier Personen aber empfehlens-
wert.

Das frühere Design wurde originalgetreu wiederhergestellt.
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